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Erinnern Sie sich noch?
1881 geboren, stammte er aus einer kleinen
Berner Gemeinde und wurde Landwirt in
Schüpfen im Seeland. Ab 1918 Präsident der
bernischen Bauern-, Gewerbe- und Bürgerpar-
tei, ein Jahr später Nationalrat, den er 1927/28
präsidierte. Seit 1922 sass er auch im Grossen
Rat seines Kantons. Im Militär brachte er es

zum Oberstleutnant. 1929 zog er als erster
Vertreter der BGB-Partei in den Bundesrat ein,
wo er bis zu seinem Rücktritt — 1940 — das

Militärdepartement leitete. 1935 war er Bun-
despräsident. Er setzte .sich energisch und er-
folgreich für die Wehrhaftigkeit und Stärkung
der Armee ein und verstand es, das Militär zu
popularisieren. Er starb 1955. Seine Boden-
ständigkeit und Volkstümlichkeit fand ihren
Ausdruck in unzähligen Witzen, in denen in
liebenswürdiger Weise der bisher einzige prak-
tizierende Bauer in der Landesregierung aufs
Korn genommen wurde. Rk.

Schicken Sie den Namen dieses Mannes bis
zum 5. September 1980 an «Zeitlupe», Rätsel,

Postfach, 8027 Zürich. (Wenn Sie beide Rätsel
lösen, bitte zwei Zettel in Postkartengrösse, je
mit Adresse versehen, in einen Umschlag stek-
ken!) Aus den richtigen Antworten ziehen wir
drei Gewinner. Jeder Glückspilz erhält ein Ge-
schenkabonnement der Zeitlupe» (zum Wei-
terschenken), gestiftet von Dr. T. H. in Baden.

Zum letzten Wettbewerb
Marlene Dietrich, heisst die berühmte Künst-
lerin. 425 Leserinnen und Leser haben sie er-
kannt. Aber noch andere Namen geisterten in
der Erinnerung herum, wie Zarah Leander,
Marika Rökk, Greta Garbo usw.; insgesamt
waren es 26 Fehlschlüsse.
Ein Leser aus Basel bemerkte, Frau Dietrich
werde es der Redaktion hoffentlich verzeihen,
dass sie um drei Jahre älter gemacht wurde; sie
sei 1904 und nicht 1901 geboren. (Das hängt
vom Lexikon ab! Red.)

Die drei gezogenen Gewinner sind:

0 Herr 7. Weber, #552 Rätewehen

0 Herr H. Schwery, 39S1 Lax

0 Frau A4. Weber, #047 Zürich

Frau A.-M. P. in Winterthur schreibt: «Dem
splendiden, Zeitlupe-freundlichen Dr. T. H. in
Baden für seine Idee (er stiftet jeweils die drei
Geschenk-Abonnemente) herzlichen Dank!
(Die Rôdaktion schliesst sich an)

Waagrecht: 1 Artikel.4 zum Glück gibt es sol-
che Getränke. 8 Geschäftsform. 10 arab. Ge-
lehrter (geschüttelt). 12 Neodym. 13 Konsu-
ment. Forum. 15 Ende Feuer. 17 Schiffstau. 20
kommt auf den Tisch. 21 Tochter, lat. 23 ge-
hörlos. 24 zwei gleiche Konson. 26 verblüht.
27 Provinzhauptstadt Vietnam. 28 Januar (Tes-
siner Dialekt). 29 in dem. 31 Berg im Tessin.
33 Schleuse 35 zwei gleiche Vokale. 36 Göttin
der Zwietracht. 38 Würstchen. 39 Hund
(holl.). 40 Mädchenname. 41 Schwanzlurch.
42 ägypt. Sonnengott. 43 Männername (Abk.).
44 Faden (franz.). 45 Niederfrequenz (Abk.).
47 nicht besetzt. 49 Bauernbetrieb in Amerika.
53 Vorsilbe. 55 steht vor Moritz. 57 Frauen-
name. 58 Geflügelprodukt. 60 Fragewort. 61
Fürwort. 62 Hockeyclub in Walliser Dorf. 64
jap. Längenmass. 65 wertvolles Getränk. 66
Autokennz. Haiti. 67 König (it.). 68 Intern.
Press News. 69 wie 58 waagrecht. 70 Hunger
gestillt (geschüttelt). 73 jap. Reiswein. 74 Nou-
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veau franc. 77 Ruinenstadt bei Aschnabad. 78
nicht alles, aber... 79. Himmelsrichtung
(Abk.).
Senkrecht: 1 Tonart. 2 Dort ist eine Philoso-
phenschule (Süditalien). 3 Segelkommando. 4
Autokonzern. 5 Autokennz. Schweiz. 6 unper-
sönliche Anschrift. 7 Doktortitel in USA. 9
nicht alle löschen den Durst. 11 fabelhaft ist

13 gescheite Person. 14 ausgezeichnet. 16
"" willkommene Abwechslung. 18 bevorzugte Ge-

tränke. 19 zu Hause. 20 Pennsylvania. 22 Insel
(franz.). 23 Sonnenstube der Schweiz. 25 alle
Jahre 30 mit Ni davor alttestament. Städte-

bauer. 32 Spielkarte. 34 Dehnlaut. 37 Auto-
kennz. vorderas. Staat. 46 alles, was Räder hat,
tut es. 48 Gewürzpflanze (i y). 50 Fluglinie
(engl., letzter Buchst, veränd.). 51 Initialen des
Entdeckers der Tuberkulose. 52 Kraft, Gewalt.
54 Verneinung. 55 Stadt in Südportugal. 56 man

bei Durst. 59 feiner Traubensaft. 63 Selen.
68 Form von sein. 71 Marino. 72 Zeugnis- '

note. 75 Fussballclub. 76 Anruf.
Die umrandeten Buchstaben ergeben von oben
nach unten ein Lösungswort. Nur dieses ist bis
am 5. September einzusenden an Zeitlupe, Rät-
sei, Postfach, 8027 Zürich.
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Zum Goldvreneii-Kreuzworträtsel
Nr. 15

Die Lösung: Rollschuhe

Eine Leserin aus dem Bernbiet bemerkte: «Ja,
Rollschuhe sollte man haben!» (Nur die Ber-
ner? — Red.)

1063 Lösungen sind eingegangen; 1034 sind
richtig und 29 enthalten kleine Fehler.

Das Ergebnis der Auslosung:

Das von der Schweizerischen Kreditanstalt ge-
stiftete Goldvreneli erhielt:

Frau IV. 8590 Romanrfom

Die drei Trostpreise fielen an:

^ Frau /. Stu/mr, 5855 Fn'enz

9 Herr IT. JTataer, 8050 ZüricA

9 Frau M. Güttmger, 6500 Zug

Z Umwertung; Hans PTefss

f/iisere neue
Leserumfrage
Wie wir unsere Wohnung
dem Alter anpassten.

Mit dem Aelterwerden ändern sich die Lebens-
gewohnheiten und Bedürfnisse, besonders auch
im Wohnbereich. Nachlassende Kräfte können
zum erheblichen Problem werden, vielleicht so-

gar zum Aufgeben des geliebten Heims zwin-
gen, wenn dieses nicht den neuen Umständen
angepasst wird. Wir fragen Sie deshalb: Wie
haben Sie Ihr Heim bequemer eingerichtet, an
die kleinere Familie oder an eine Behinderung
angepasst, wie Küche und Bad umgestaltet?
Kurz, wie haben Sie sich das Leben erleichtert?
Viele Leser werden um Ihre Erfahrungen (evtl.
mit Planskizze) dankbar sein!

Einsendeschluss: 5. September 1980

Umfang: maximal 30 Zeilen

Honoriert werden die abgedruckten Beiträge

Phantastisch:
Keine Hörprobleme mehr

beim Telefonieren!
Dank diesem Spezialhörer mit einge-

bautem Miniverstärker.
Ein solcher Hörer kann vom Telefon-

monteur ohne weiteres an jeden Tele-
fonapparatder PTT angeschlossen werden.
An jedes Modell. Gleichgültig, ob alt oder
neu. In seinem Griff ist ein transistorisierter
Miniverstärker eingebaut. Die Lautstärke
können Sie mit einem kleinen Drehknopf
stufenlos regulieren. Ganz Ihrem Wunsch
gemäss stellen Sie lauter oder leiser ein -
auch während des Telefonierens.

Bereits etwa 22000 Abonnenten telefo-
nieren in der Schweiz mit einem Spezial-
hörer. Für sie gibt es keine Hörprobleme
mehr beim Telefonieren.

Lassen Sie sich durch den Kunden-
dienst Ihrer Telefondirektion (Tel. Nr. 13
bzw. 113) oder Ihren konzessionierten In-
stallateur beraten.
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